
ÜBERNACHTUNGSMÖGLICHKEITEN
Im A&O Hostel  Hauptbahnhof (ca. 20 Minuten Fahrweg von der 
Hochschule Fresenius enƞ ernt)
Amsinckstraße 2-10, 20097 Hamburg, Tel. 040 64421045600) ist bis 
30.04.2018 ein KonƟ ngent von über 70 BeƩ en reserviert, der Preis für 
die Nacht beträgt p.P. 33,50 €D, bei Bedarf bi  e selbst buchen!
weitere Übernachtungsmöglichkeiten bei:

A&O Hamburg City (cca. 20 Minuten Fußweg/10 Minuten Fahrweg 
von der Hochschule Fresenius enƞ ernt), Preise ähnlich wie beim A&O 
Hamburg Hauptbahnhof

Bed Park Altona (ca. 30 Minuten von der Hochschule Fresenius 
enƞ ernt), Doppelzimmer ab 30€/Nacht, DreibeƩ zimmer ab 40€/Nacht, 
VierbeƩ zimmer ab 50€/Nacht

Junges Hotel Hamburg (ca. 30 Minuten von der Hochschule Freseni-
us enƞ ernt), Komfort-Doppelzimmer ab 79€

Prizeotel Hamburg-City (ca. 30 Minuten von der Hochschule Fre-
senius enƞ ernt), Zimmer ab 51€ pro Person/pro Nacht 

Nordic Domicil (ca. 30 Minuten von der Hochschule Fresenius ent-
fernt), Zimmer ab 56€ pro Person/pro Nacht 

Park Hotel am Berliner Tor (ca. 30 Minuten von der Hochschule 
Fresenius enƞ ernt), Zimmer ab 35€ prp Person/pro Nacht 

Hotel-Pension Fink (ca. 5-10 Minuten zu Fuß von der Hochschule 
Fresenius enƞ ernt), Einzelzimmer von 49-95€, DZ von 75-125€

B&B Hotel am Museum (ca. 5-10 Minuten zu Fuß von der Hoch-
schule Fresenius enƞ ernt), Einzelzimmer ab 99€, DZ ab 129€

Hotel am Rothenbaum (ca. 15 Gehminuten von der Fresenius Hoch-
schule enƞ ernt), EZ ab 79€, DZ ab 89€

Hotel Amsterdam (ca. 15 Gehminuten von der Fresenius Hochschule 
enƞ ernt), EZ ab 63€, DZ ab 83€

Basement-Rotherbaum (zu Fuß c. 20 Minuten enƞ ernt ), Preise ab 
27€ p.P.

DJH-Hamburg „Auf dem S   fang“ (ca. 30 Minuten Fahrweg von 
der Hochschule Fresenius enƞ ernt), MehrbeƩ belegung mit Dusche/WC, 
28€ inkl. Frühstück, eigene Zimmerbelegung von 2er Zimmer (69-79€) 
bishin zu 6er Zimmern (159-169€) inkl. Frühstück 

DJH-Hamburg „Horner Rennbahn“ (ca. 40 Minuten Fahrweg von 
der Hochschule Fresenius enƞ ernt), MehrbeƩ belegung mit Etagendu-
sche/WC, 25,50€ inkl. Frühstück, eigene Zimmerbelegung, Preise ähneln 
der der Jugendherberge „Auf dem SƟ Ō fang“



WORUM GEHT ES?
Im Rahmen eines deutschlandweiten Studienprojektes werden sich 
Studierende verschiedener Fachrichtungen mit der ZUKUNFT URBANER 
HANDELSLAGEN beschäŌ igen. Von Architektur und Städtebau über 
Regional-, Raum- und Stadtplanung bis zur BetriebswirtschaŌ slehre und 
Geographie sind alle maßgeblichen Disziplinen zum Thema Stadt und 
Handel im Studienprojekt vertreten.  

Das Studienprojekt des Wissensnetzwerks Stadt und Handel 2018 wir   
bewusst ein breites Spektrum an Fragen auf:

• Neue Betriebsformate und Handels-Gebäude-Typologien entstehen-
gesucht werden: Geschä  smodelle/Geschä  shausarchitekturen 
der Zukun  .

• Neue Vertriebswege müssen erschlossen werden – Last Mile LogisƟ k 
als neue Herausforderung für Architektur, Städtebau und KEP Dienst-
leister – gesucht werden: stadträumliche-funk  onale Integra  ons-
lösungen für urbane Logis  karchitekturen.

• Neue FunkƟ onsmischungen in den Innenstädten; gesucht werden: 
Bilder/Aussagen zu zukun  sfähigen Funk  onsmischungen in urba-
nen Handelslagen inkl. Ansätze zur Lösung möglicher Nutzungskon-
fl ikte.

Die AuŌ aktveranstaltung am 04./05.05.2018 in Hamburg bietet über 
Fachvorträge einen inhaltlichen EinsƟ eg zu den aufgeworfenen Themen. 
Zudem bringt sie alle teilnehmenden Hochschulen/Universitäten (Pro-
fessoren/Betreuer/Studierende) zusammen und ermöglicht einen ersten 
Austausch dazu.  

WER IST DAS WISSENSNETZWERK?
Das Wissensnetzwerk Stadt und Handel e.V. (WSH) bietet eine Plaƪ  orm 
für den Austausch zwischen Universitäten/Hochschulen und Partnern 
aus der Praxis (z.B. Handelsverbände, Kommunen, PrivatwirtschaŌ ). 
Die verschiedenen Fachbereiche der beteiligten Hochschulen sowie die 
unterschiedlichen Partner aus der Praxis gewährleisten einen inter- und 
intradisziplinären Austausch (www.wissensnetzwerk-stadt-handel.de). 

HABEN SIE INTERESSE?
Wenn Sie Interesse an der Arbeit des Wissensnetzwerks haben bzw. an 
der Veranstaltung teilnehmen möchten, können Sie uns gern kontakƟ e-
ren. Schreiben Sie uns eine E-Mail oder rufen Sie uns an:

b-tu CoƩ bus-SenŌ enberg:  Universität Leipzig:
Prof. Silke Weidner   Dr. Tanja Korzer

Mail:  weidner@b-tu.de  Mail:  korzer@wifa.uni-leipzig.de
Tel.:  0355 - 69 33 49  Tel.:  0341 - 97 33 748

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung!

Wirtscha  swissenscha  liche Fakultät
InsƟ tut für Stadtentwicklung und BauwirtschaŌ  (ISB)

teilnehmende Hochschulen:

mit Unterstützung von:



ZUKUNFT URBANER HANDELSLAGEN
Digitalisierung - KonszentraƟ onsprozesse - WeƩ bewerbsdruck

Hamburg 04. / 05. Mai 2018              

  AUFTAKTVERANSTALTUNG          
zum deutschlandweiten Studienprojekt des          

Wissensnetzwerks Stadt und Handel e.V. 



PROGRAMM 04.05.18
Der erste Veranstaltungstag fi ndet in der Hochschule Fresenius, Alte Ra-
benstraße 1, 20148 Hamburg. staƩ . (s. Karte)

10:30 – 11:00 Uhr         Ankommen 

11:00 – 11:15 Uhr         Begrüßung  
 Prof. Dr. Uta Lieberum, Prodekanin Hochschule
 Fresenius, Hamburg    

 Dr. Tanja Korzer, VizepräsidenƟ n WSH e.V.

11:15 – 11:45 Uhr         Letzte Meile – Modellversuch Mikro Hubs 
 Gönke Kers  n Tetens, Leiterin LogisƟ kreferat,   
 Freie Hansestadt Hamburg

11:45 - 12:15 Uhr Transforma  on urbaner Zentren – Den         
 „Marktplatz“ neu defi nieren
 Prof. Dr. Thomas Krüger, HCU Hamburg

12:15 - 12:45 Uhr Trends und Herausforderungen für Innenstädte   
 aus Sicht der Stadtplanung
 Dr. Julian Petrin, Stadtplanungsbüro Urbanista

PRÄSENTATION DIGITALER TOOLS FÜR DEN HANDEL DER ZUKUNFT, 
z.B. HOLOLENS, VR-AR-BRILLE ETC. durch SALT Solu  ons AG

13:00 – 14:00Uhr    MiƩ agspause (Mensa der Hochschule Fresenius) +  
 Möglichkeit zum Test der Hololens und VR-Brille

14:00 – 14:30 Uhr         Aktuelle Trends im Handel
 Michael Reink, Bereichsleiter Standort und 
 VerkehrspoliƟ k, HDE Deutschland

14:30 – 15:00 Uhr  Handel im Wandel, Szenarien für den Einzelhandel  
 und die Auswirkungen auf die Stadt Zürich
 Simon Keller, Stadtentwicklung Zürich 

15:00 – 15:30 Uhr   real:digital – Entwicklung urbaner Handelslagen   
 in Lübeck 
 Prof. Frank Schwartze, Fachhochschule Lübeck

15:30 – 16:00 Uhr  StadtUP Ried
 Ulrike Marschner, CIMA Beratung + 
 Management GmbH 

16:00 – 16:30 Uhr  kurze Kaff eepause + Testmöglichkeit

16:30 – 17:15 Uhr     Vorstellung der Projektgruppen und der 
 jeweiligen inhaltlichen Ausrichtung des zu 
 bearbeitenden Projektes durch die Betreuer

17:15 – 17:30 Uhr Ausblick auf den nächsten Tag
 Prof. Dr. Silke Weidner, btu-CoƩ bus-SenŌ enberg  

17:30 – 19:00 Uhr  Check in – Übernachtungsmöglichkeiten sowie   
 eigene OrienƟ erung

ab 19:00 Uhr  Möglichkeit zum gemeinsamen Abendessen und   
 Treff en an der Alster



PROGRAMM 05.05.18
Der zweite Veranstaltungstag fi ndet Spiegelsaal, Rathaus Bergedorf 
staƩ . 

09:00 – 09:45 Uhr BID´s in Hamburg – Instrumente der 
 Stadtentwicklung
 Frithjof Bü  ner, BID-BeauŌ ragter, Behörde für  
 Stadtentwicklung und Wohnen, Stadt Hamburg

09:45 - 10:45 Uhr Ortskundige Einführung in die Handelslage -  
 Hamburg Bergedorf
 Arno Korthase, BID Alte Holstenstraße

 Michael Solscher, BID-Sachsentor

10:45 – 11:00 Uhr    Raumwechsel in die Arbeitsräume

11:00 – 14:00 Uhr   Urban Design Thinking (6 AG á 15-18 Personen) 

14:00 – 15:00 Uhr    Abschlusspräsenta  on  
 (ca. 10 min. pro WS-Gruppe)

15:00 Uhr Schlusskommentar

KONTAKT      VOR ORT
Dr. Tanja Korzer      Prof. Dr. Hendrik Müller
Universität Leipzig, ISB    UnternehmenskommunikaƟ on und  
    WirtschaŌ sethik
Tel: 0341 – 9733748      040 2263259  – 612 
Mobil: 0176-80329307  
Mail: korzer@wifa.uni-leipzig.de   Hendrik.Mueller@hs-fresenius.de

Darstellung: Finnja Haak

S21 Richtung 
Bergedorf/Aumühle


